
6.      Behördenwahlen für die Amtsdauer 2024 bis 2025 
 
Die Amtsdauer bei den Attinghauser Gemeindebehörden läuft per Ende 2023 ab. An der kommenden 
Gemeindeversammlung werden die Gesamterneuerungswahlen in den verschiedenen Behörden 
durchgeführt. Die Übersicht zeigt sich wie folgt: 
 
 

SCHULRAT 

Präsident: Zgraggen Simon, Kummetstrasse 26, bisher -> demissioniert 
Mitglied: Zgraggen Josef, Kummetstrasse 8, bishe 
Mitglied: Wyrsch Angela, Schwändi, bisher 
Mitglied: Gisler Nicole, Obere Postmatte 7, bisher 
Mitglied: Reto Gnos, Wilerli, bisher 
 
 

BAUKOMMISSION 

Präsident: Huwyler Stephan, Untere Postmatte 1, bisher 
Mitglied: Imhof Patrick, Mühlestatt 5, bisher 
Mitglied: Planzer Adrian, Walter-Fürststrasse 44, bisher 
Mitglied: Bunschi Beat, Gändli 1, bisher   -> demissioniert 
Mitglied: 1 GR Delegation (von Amtes wegen) 
 
 

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 

Präsident: Mulle Werner, Walter-Fürststr. 34, bisher 
Mitglied: Zurfluh Ruedi, Obermatt, bisher 
Mitglied: Gisler Susanne, Gändlistrasse 10, bisher 
Mitglied: Christen Alexander, Stämpfig 2, bisher 
Mitglied: Kleiner Paul, Kummetstrasse 7, bisher 
 
 

DELEGIERTE FÜR DIE DELEGIERTENVERSAMMLUNG DER KREISSCHULE SEEDORF 

- Ein Mitglied des Landrates wird von der Gemeindeversammlung gewählt. 
- Zwei Mitglieder des Schulrates sowie ein Mitglied des Gemeinderates werden von den beiden Räten 

bestimmt. 
 
Mitglied: Zurfluh Alois, Kummetstrasse 20, Landrat, bisher 
Mitglied: Gisler Ivo, Plattli, bisher 
Mitglied: Maissen Edwin, Reussstrasse 6, bisher 
Mitglied: Arnold Manfred, Stämpfig 13, bisher 
Mitglied: Zurfluh Markus, Rüti 13, bisher 
 
 

FEUERWEHRKOMMISSION 

Präsident Gemeinderat – von Amtes wegen 
Kommandant: Marco Zgraggen, Reussstrasse 45, bisher  
Vizekdt 1: Walker Patrick, Hochweg 9c, bisher 
Vizekdt 2: Baumann Pius, Reussstrasse 43, bisher 
Mitglieder: Ramona Jauch, Freiherrenstrasse 8, bisher 
 Gisler Thomas, Gändlistrasse 26, bisher 
 Gisler Marc, Klosterweg 29, bisher 
 
Abgesehen von den zwei Demissionen im Schulrat und der Baukommission stellen sich alle Personen 
zur Wiederwahl. 


